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Werben dort, wo Sie zu Hause sind!

In der Serie «Seitentäler unserer Region» 

stellen wir Ihnen die verschiedenen Seitentäler

vom Prättigau bis hinauf nach Davos vor. 

Dabei gibt es viel Neues, Überraschendes 

und Unbekanntes zu entdecken.

Silvretta-Gebiet Frühling 2012

Sertig Sommer 2012

Im «dkpMAGAZIN» wird über Ihr Tal berichtet
� Silvretta-Gebiet 16. März Anzeigenschluss: 21. Februar 2012

� Sertig 6. Juli Anzeigenschluss: 20. Juni 2012

Zum Tarif von nur Fr. 190.– exkl. MwSt.
Format B×H: 97,5 × 22,2 mm
Allfällige Satzkosten Fr.  60.– exkl. MwSt.

Gratis platzieren wir Ihr Logo im Feld «Willkommen im Tal der Täler»

Druckmaterial lieferbar bis Anzeigenschluss

Weiter Infos unter www.budag.ch, mit Klick auf dkpMAGAZIN

Änderungen vorbehalten

Ihr Inserat zu Ihrem Tal

Buchdruckerei Davos AG
Promenade 60, 7270 Davos Platz

T 081 415 81 91, F 081 415 81 92
werbemacher@budag.ch, www.budag.ch

Ausfüllen und 

faxen an

081 415 81 92
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Seitentäler unserer Region 21die Bauern jedoch alleine.» Zeugen dieses Wan-
dels finden sich überall am Weg, wo zahlreiche
alte Bauwerke in unterschiedlichen Stadien des
Zerfalls zu finden sind.
Weiter talauswärts erreicht man bald die wegen
ihrer leichten Erreichbarkeit sehr beliebte Teufi.
Bis hierher wird ein ganzjähriger regulärer Bus-
betrieb geführt, weiter ins Tal hinein besteht die
Verbindung mit dem öffentlichen Verkehr nur
während der Sommermonate. Von der Teufi an
talauswärts sind dann auch die ganzjährig be-
wohnten Gebäude zu finden. Eines der ersten ist
das gleichnamige Restaurant, das vor drei Gene-
rationen aus einem Bauernbetrieb entstanden
ist. «Die ersten Gäste meldeten ihr Kommen mit
einem Pfiff an, worauf meine Grossmutter einen
Zweier Veltliner bereitstellte», erzählt Wirtin
Mena Kindschi. Das Sortiment hat sich erweitert,
der «Pfiff» als Bezeichnung für das Getränk ist
geblieben. Heute werden den Gästen in der
«Teufi» einfache, hausgemachte Speisen –
«keine Pommes frites», betont Kindschi – ge-
reicht. Besonders beliebt sind die Fondueabende
mit Kutschenfahrt zur und Bustransport ab der
Teufi. Weiter das Tal hinab erzählt der Flurname
«Chriegmatten» von handfesten Auseinander-
setzungen zwischen den ansässigen Walsern
und bischöflichen Truppen aus Chur. Die Kon-

trolle über den Scaletta war offenbar einige
Mühe wert. «Bronzezeitliche Funde lassen ver-
muten, dass der Übergang ins Val Susauna sogar
schon zu vorgeschichtlicher Zeit genutzt
wurde», bemerkt Gadmer.
Etwas weiter findet sich die Talstation der Seil-
bahn hinauf zum Stillberg. Sie führt über die

Stillbergalp bis hinauf zur Versuchsanlage des
Schnee- und Lawinenforschungsinstituts (SLF).
Hier wird seit 1975 das Baum- und Waldwachs-
tum an der Baumgrenze untersucht. Die Seil-
bahn ist allerdings schon viel älter. Sie wurde
um 1912 von der dortigen Alpgenossenschaft
zum schnelleren Transport der Milch errichtet. 
Von der Kuppe beim «Hof» eröffnet sich der
Blick über die Ebene des unteren Dischmas. Auf
beiden Talseiten steigen Wege heran. Die neue,
geteerte Strasse auf der einen Seite, die als
Wanderweg genutzte alte Strasse auf der ande-
ren. Dazwischen, seit den Dreissigerjahren des
letzten Jahrhunderts begradigt und die Wiesen
für die menschliche Nutzung freigebend, der
Dischmabach. Ein letzter Blick geht hinauf zur
vor rund 50 Jahren entstandenen Wohnsiedlung
«In den Büelen», bevor eine letzte kleinere
Stufe den Besucher wieder ins Haupttal von Da-
vos entlässt. 

�

Zeugen alter und neuer Bewirtschaftung nebeneinander: Siloballen und ungenutzter Stall.

Reklame

Promenade 

Wildgerichte ab Mitte September
Montag und Dienstag Ruhetage

128  |  
  |  

7260 Davos DorfTelefon 081 413 03 03 www.rogerluethi.ch

Farbiger Tupfer
Mit seiner roten Farbe leuchtet das Ateliervon Ruth Senn den Besuchern entgegen. Hierhat die konstruktive Malerin vor zwei Jahrenihr Zuhause gefunden. «Ich versuche meinGespür für die Landschaft in Bilder umzuset-zen», sagt Senn. Gegenwärtig sind es gross-zügige, monochrome Werke die ihren Arbeits-raum dominieren. Einige kinetische Akryl-glaswürfel ziehen ausserdem die Aufmerk-samkeit auf sich. «Eine beschränkte Auflage.Ich will mich in meiner Arbeit nicht ein-schränken lassen», meint Senn dazu. Auchsonst ist das zum Atelier umgebaute ehema-lige Schulhaus etwas Spezielles. Vorgesehenist, dass die Räumlichkeiten dereinst Schwei-zer Künstlern für ihre Arbeit gratis zur Verfü-gung gestellt werden sollen. «Wenn ich einstnicht mehr bin, soll das vorher lange Jahreverwahrloste Gebäude weiterhin einen Zweckerfüllen.» Vorläufig ist Ruth Senn jedoch re-gelmässig bei der Arbeit zu finden und freutsich über Besucher, die an ihre Türe klopfen.

Ihr Inserat Ihr Inserat
Ihr Inserat Ihr Inserat
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In unserer Serie «Seitentäler unserer 

Region» stellen wir Ihnen die verschiedenen 

Seitentäler vom Prättigau bis hinauf nach Davos 

vor. Dabei gibt es viel Neues, Überraschendes 

und Unbekanntes zu entdecken.

Seitentäler
unserer Region

Valzeina Frühling 2011, #10

Schuders Sommer 2011, #11

Dischma Herbst 2011, #12

Voranzeige:

St. Antönien Weihnachten/

Neujahr 2011/12, #13

Das Dischmatal

Über mehrere, von eiszeitlichen Gletschern ge-

formten Stufen erstreckt sich das Tal von der

Enge hinter der «Duuchli» bis hinauf auf Dürr-

boden auf 2000 Metern über Meer, wo sich das

letzte und vermutlich auch eines der ersten An-

wesen des Tales befindet. «Die den Scaletta-

pass überquerenden Säumer und ihre Tiere

brauchten sicherlich einen Rastpunkt vor oder

nach der anstrengenden Reise», sagt Thomas

Gadmer, ein guter Kenner des Tals. Heute be-

findet sich dort ein im Sommer bewirteter Gast-

hof. Vreni Buff und ihr Partner Thomas Dietiker

verarbeiten hier möglichst einheimische Pro-

dukte zu kräftigenden Gerichten für die zahlrei-

chen Besucher. «Morgens bei Morgengrauen

backe ich meistens unsere Kuchen aus Gran-

Alpin-Getreide. Abends, wenn alle Gäste weg

sind, geniesse ich die grossartige Stille hier»,

erzählt Buff. Und nach wie vor ist der «Dürr-

boden» auch eine letzte Zuflucht vor dem Berg.

«Manchmal kommen spät noch Gäste, die ei-

gentlich noch weiter wollten, aber sich über-

nommen haben. Diese sind dann unheimlich

froh, in unserem Lager ein einfaches Bett zu

finden.»

Wahrscheinlich habe die Säumerei schon früh

einen gewissen Wohlstand ins Tal gebracht.

«Immerhin liegt der Scalettapass via die Strela

auf direkter Linie zwischen dem bischöflichen

Hof in Chur und seinen Gebieten im Engadin»,

erzählt Gadmer. Belegt ist auf jeden Fall, dass

bis zur Eröffnung der Route über den Flüela der

Scaletta von den hier ansässigen Ruttnern

(Ruttnern = Pfaden eines Weges mit Pferden)

hatte ganzjährig offen gehalten werden müssen.

Über die zum grossen Teil noch immer sumpfige

Grossalp senkt sich der Weg dann hinab, vorbei

an verschiedenen Alpen bis zum durch von gros-

sen Steinblöcken durchsetzten Moränen ge-

zeichneten «Am Riin». Hier wie auch anderen-

orts werden viele der ehemaligen Alphütten nur

noch als Wochenend- oder Ferienhäuser ge-

braucht. «Immer weniger Bauern bewirtschaf-

ten immer grössere Landflächen», kommentiert

Gadmer. «Doch viele der alten Ställe und Scho-

ber werden nicht mehr genutzt. Gerne dienen

sie als Fotosujets. Beim ihrem Unterhalt bleiben

Als Naherholungsgebiet des städtischen Davos ist das Dischmatal

stark frequentiert. Sind es im Sommerhalbjahr die Wanderer und alles,

was Räder hat, die von den gut ausgebauten Strassen und Wegen profi-

tieren, so zieht es die Besucher im Winter mehrheitlich auf Kufen und

Latten in die Bergwelt. Denn auf rund vierzehn Kilometern bietet das

Tal jene Postkartenidylle, die sonst vielerorts verloren gegangen ist.

Text/Fotos Barbara Gassler

Die von Felsbrocken gekennzeichnete Moränenlandschaft «Am Riin».

Eine moderne Sage

Einst gehörte die fruchtbare Alp im Rüe-

disch Tälli einem Dischmaer Bauern, der

ins Thurgauische umzog, seine Alp im

Dischma aber behielt. Zur Sömmerung er-

hielt er regelmässig Vieh von einigen Alt-

stätter Bauern, die per Bahn vom Rheintal

nach Davos gefahren wurden. Eines Herbs-

tes wollte die Bahn das Vieh allerdings

nicht mehr zurücktransportieren. Die

Rechnung für die Fahrt im Frühjahr war

noch nicht bezahlt. In der Not bezahlten die

Altstätter Bauern die Schuld und erhielten

dafür aus der Konkursmasse des ehemali-

gen Dischmaer Bauern die Alp Rüedisch

Tälli. So, oder so ähnlich, muss es sich vor

rund 100 Jahren abgespielt haben, erzählt

Martin Kobler, der die rund 170 Stück Vieh

und knapp 30 Pferde auf der Alp in diesem

Sommer betreute. «Für die rund 30 Alt-

stätter Bauern, die heute die Alpgenossen-

schaft ausmachen, ist Rüedisch Tälli noch

immer eine ideale Ergänzung zu den eige-

nen, weniger hoch gelegenen Alpen.»

Willkommen im Tal der Täler Wir heissen Sie herzlich Willkommen 

im Berggasthaus Dürrboden und 

freuen uns auf Ihren Besuch.

Vreni & Thomas
Selbstgemachte Backwaren, feines Essen und eine tolle 

Übernachtungsmöglichkeit am Fusse des Scalettapasses.

Tel. 081 416 34 14    www.dürrboden.ch
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